
Sei unser Star an der PinkBar 
Nach dem Film ist vor dem Film, dazwischen bist DU der 
Filmstar an der #PinkBar

Öffnungszeiten während Filmfestival
Donnerstag ab 18 h
Freitag ab 18 h
Samstag ab 14 h			 
Sonntag ab 15 h

stattkino, Bourbaki Panorama
Löwenplatz 11, 6004 Luzern, www.stattkino.ch

Filmreservationen:
Telefon: 041 410 30 60, info@stattkino.ch
Kassenöffnung jeweils 30 Min. vor der Vorführung.
Programmänderungen vorbehalten. Wir verweisen auf die 
Kinospalten in der Tagespresse. 
Das stattkino ist rollstuhlgängig. 

Dankeschön
Ein Dankeschön an alle Helfer*innen, die uns vor und 
während des Filmfestivals tatkräftig unterstützen. 
Wir danken unseren Sponsoren:

Dieser Meinung sind wir auch.
Unterstütze unseren Verein mit CHF 50 oder mehr 
und werde ein «F.i.P». Als «Festival important  
People» erwartet dich:

− �ab CHF 50: Einladung zum exklusiven Apéro 
am Eröffnungsabend

− �ab CHF 100: Einladung zum exklusiven Apéro 
am Eröffnungsabend und ein freier Kinoeintritt 
während des Filmfestivals nach Wahl.

Werde noch heute Gönner*in: 
− �IBAN: CH04 0900 0000 6067 3129  

(PinkPanorama Filmfestival Luzern, 6004 Luzern)

− �http://www.pinkpanorama.ch/goennerin/
	� (Zahlungen für das 18. Filmfestival werden  

berücksichtigt bis zum 11.11.2019)

Auch dieses Jahr erwartet dich ein abwechs-
lungsreiches Filmprogramm. PinkPanorama und 
das PinkBar Team freuen sich auf deinen Besuch. 

am 15. November ab 23.00 Uhr
im El Cartel @ Lakefront Center 
Inseliquai 12c, Luzern

Motto: 90ies
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Kurzfilmprogramm
DO, 14. Nov., 19.00 h
Happy Birthday Marsha!
Reina Gossett, Sasha Wortzel, USA 2017, 14 Min., OV/d

Carlito Leaves Forever
Quentin Lazzarotto, FRA/Peru 2018, 8 Min., OV/d 

Erin’s Guide to Kissing Girls
Julianna Notten, USA 2018, 15 Min., OV/d

Two of Every Kind
Efrat Chen, Naor Zana, ISR 2017, 8 Min., OV/e,d

Delivery Boy
Hugo Kenzo, Hongkong 2019,15 Min., OV/e,d

Nomeolvides
Ferran Navarro-Beltrán, ESP 2018, 7 Min., OV/d 

Partagé.e
Julien Vallon, FRA 2019, 7 Min., OV/d 

And Then We Danced
Levan Akin, SWE/GEO  2019, 105 Min., Georgisch/d

DO, 14. Nov., 21.00 h
Seit jungen Jahren trainiert Merab 
gemeinsam mit seiner Tanzpartnerin 
Mary für das georgische Nationalen-
semble. Seine Welt wird auf den Kopf 
gestellt, als der charismatische Irakli 
zum Ensemble stösst und sowohl 
sein stärkster Rivale als auch sein grösstes Begehren wird.

Konsequenzen
Darko Stante, AUT/SLO 2018, 95 Min., Slowenisch/d

FR, 15. Nov., 18.30 h
Darko Stante zeigt in «Konsequenzen», wie hart es sein 
kann für einen Jugendlichen, der «anders» ist, sich unter 
Gleichaltrigen zu behaupten und sich dabei nicht selbst 
zu verleugnen. Das Coming-of-Age-Drama macht Homo-
feindlichkeit und sozialen Druck sichtbar.

Anchor and Hope 
Carlos Marques-Marcet, ES/GB 2017, 113 Min., OV/d

FR, 15. Nov., 21.00 h
Eva und Kat führen auf ihrem Lon-
doner Hausboot ein unbeschwertes 
Leben abseits aller Zwänge. Eva will 
aber ein Kind. Als Kats bester Freund 
Roger aus Barcelona zu Besuch 
kommt, spielen die drei die Idee  

eines gemeinsamen Babys durch. 

Dykes, Camera, Action! 
Caroline Berler, Dokumentarfilm, USA 2018, 58 Min., OV/d

SA, 16. Nov., 14.30 h
Lesben konnten sich lange nicht 
auf der Leinwand sehen. Zwischen 
Stonewall, der feministischen Bewe-
gung und dem Experimentalfilm der 
1970er Jahre schafften sie Sichtbar-
keit durch Filme. Regisseur*innen 

erzählen bewegende und komische Geschichten aus 
ihrem Leben.

+ Vorfilm A Great Ride 
Deborah Craig, Veronica Duport Deliz, Dokumentarfilm, USA 2018, 28 Min., OV/d

Als sie jung waren, gründeten diese 
Frauen eine soziale Bewegung, um 
sich selbst treu zu bleiben. Heute 
stehen sie vor der Herausforderung, 
alt zu werden, dies nehmen sie mit 
Freude, Engagement und vor allem 
schrulligem Humor.

Ich bin Anastasia
Thomas Ladenburger, DE 2019, 95 Min., OV/d

anschliessend Gespräch mit Anastasia Biefang
SA, 16. Nov., 16.30 h

Der Film erzählt die Geschichte von 
Oberstleutnant Anastasia Biefang, 
die bei ihrer Geburt das Geschlecht 
«männlich» zugewiesen bekam. Auf 
dem Höhepunkt ihrer Karriere bei 
der Bundeswehr entscheidet sie 

sich, zukünftig in ihrem gefühlten weiblichen Geschlecht 
zu leben. Anastasia und nicht zuletzt ihre Lebenspartnerin 
lassen sich begleiten und erzählen, auch mit Humor, die 
Geschichte von Anastasias Transitionsprozess und von  
ihrem Dienstantritt als Kommandeurin.

Boden unter den Füssen
Marie Kreutzer, AUT 2019, 108 Min. OV/d

SA, 16. Nov., 19 h
Lola ist fast 30 und eine erfolgreiche 
Unternehmensberaterin. Auch ihr 
Privatleben verwaltet sie mit harter 
Disziplin. Die Geschichte psychi-
scher Krankheit, die sich durch ihre 
Familie zieht, behält sie geheim, 
auch als sie sich selbst darin wiederfindet. 

Just Friends
Ellen Smits, NLD 2018, 80 Min., Niederl./d

SA, 16. Nov., 21.15 h
In «Just Friends» geht es um die grosse 
Liebe und ganz nebenbei auch um 
richtige und falsche Zukunftspläne, 
überbesorgte und unbekümmerte 
Mütter, kulturelle Vorurteile, unver-
arbeitete Trauer und den Abschied 
von der Kindheit.

+ Kurzfilm The Task  

Sander Houwen und Sjoerd Weening, NLD 2018, 7 Min., Niederl./d

Der Goldschmied Alain bringt Sam und Daan die Hochzeits-
ringe nach Hause und hat noch einige offene Fragen.

Ni d’Eve ni d’Adam,  
une histoire intersex
Floriane Devigne, FRA/CH 2018, 58 Min., F/d 

In Anwesenheit der Protagonistin Audrey Aegerter, 
Präsidentin und Mitbegründerin von interAction Suisse
SO, 17. Nov., 15.30 h

Die Regisseurin Floriane Devigne 
bringt uns diesen lyrischen Doku-
mentarfilm über vier junge Erwach-
sene, die wie schätzungsweise 0,5 
bis 1,7 Prozent der Menschen mit 
unterschiedlichen Geschlechts-

merkmalen geboren wurden. Dieser Dokumentarfilm zeigt  
Stimmen, die sich dafür einsetzen, dass intersexuelle  
Personen ihre eigenen Entscheidungen über ihren Körper 
treffen können.

Yo impossible
Patricia Ortega, VEN/COL 2018, 97 Min., Spanisch/d

SO, 17. Nov., 17.30 h
Ariel arbeitet als Schneiderin in einer 
Kleiderfabrik im ländlichen Vene-
zuela. Nach ihrer ersten sexuellen 
Begegnung entdeckt sie ein Ge-
heimnis, von dem ihre Familie ver-
sucht hat, es vor ihr zu verbergen. 
Sie wurde intersexuell geboren, wuchs aber nach einer 
«Korrektur»-Operation als Mädchen auf. Und als Ariel sich 
in eine Frau verliebt, ändert ihre Selbstwahrnehmung. Soll 
sie als sozial akzeptierte, aber unterdrückte Frau weiterle-
ben oder ihren Weg als intersexuelle Person gehen?

Donnerstag, 14. November 

19.00 h	 Kurzfilmprogramm
	� Spannend, kurz und der perfekte Start in das 
	 PinkPanorama Filmfestival 2019!

20.15 h	 Offizielle Filmfestival Eröffnung
	 mit „Vio la Cornuta“ und F.i.P. Apéro

21.00 h	 And Then We Danced
	 Levan Akin, SWE/GEO 2019, 105 Min., Georgisch/d

Freitag, 15. November 

18.30 h	 Konsequenzen
	 Darko Stante, AUT/SLO 2018, 95 Min., Slowenisch/d

21 h	 Anchor and Hope
	 Carlos Marques-Marcet, ES/GB 2017, 113 Min., OV/d

23 h �	 Frigay Night, El Cartel @ Lakefront Center  

Samstag, 16. November 

14.30 h	 Dykes, Camera, Action! 
	 Caroline Berler, Dokumentarfilm,  
	 USA 2018, 58 Min., OV/d

	 + Vorfilm A Great Ride
	 Deborah Craig, Veronica Duport Deliz,  
	 Dokumentarfilm, USA 2018, 28 Min., OV/d

16.30 h	 Ich bin Anastasia
	 Thomas Ladenburger, DE 2019, 95 Min., OV/d
	 mit Gast: Anastasia Biefang

19 h 	 Boden unter den Füssen
	 Marie Kreutzer, AUT 2019, 108 Min. OV/d

21.15 h 	Just Friends
	 Ellen Smits, NLD 2018, 80 Min., Niederl./d

	 + Vorfilm The Task
	 Sander Houwen und Sjoerd Weening,  
	 NLD 2018, 7 Min., Niederl./d

22 h �	 Offizielle Filmfestival Party, Jazzkantine   

Sonntag, 17. November 

15.30 h 	Ni d’Eve ni d’Adam, 
	 une histoire intersex
	 Floriane Devigne, FRA/CH 2018, 58 Min., F/d 
	 mit Gast: Audrey Aegerter

17.30 h	 Yo impossible
	 Patricia Ortega, VEN/COL 2018, 97 Min., Spanisch/d


